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Curriculum Vitae 

 

Prof.Dr.med.Stephan A.König 

Schillerplatz 12-14 

67071 Ludwigshafen- Oggersheim/ Rhein 

Tel.:0621/ 6908780   

Fax: 0621-69087829 

Praxiskoenig@gmx.de 

 

 

Geburtsdatum:  28.2.1960 

 

Geburtsort:    Mainz 

 

Staatsangehörigkeit:  deutsch 

 

Familienstand:   verh. mit Dr. Nayla Samina Shazi-König, 2 Söhne (3J/23J)  

 

Schulausbildung:  1966-1969: Grundschule Leopoldshafen 

    1969-1975: Goethe-Gymnasium, Karlsruhe 

1975-1976: Piedmont-Hills High School, San José, Kalifornien, 

USA 

1976-1979: Goethe-Gymnasium, Karlsruhe  

    Abitur 18.5.1979 

     

Universitätsausbildung: 10/79-09/84: Studium der Humanmedizin an der 

    Universität Heidelberg 

    10/84-10/85: Praktisches Jahr am Städtischen Klinikum  

    Karlsruhe; Wahlfach Pädiatrie 

     

Dissertation:   „Der Aussagewert der Cortisolbestimmung im Urin zum  

    Nachweis nächtlicher Hypoglykämien“ 

    Universitätskinderklinik Heidelberg 

    (bei Frau Dr.H.Schmidt, PD Dr.W Rauh) 

    Note: „magna cum laude“ (28.6.1984) 

 

Habilitation: "Veränderungen des EEG-Spektrums und der zerebralen 

Durchblutung während Hypokapnie, Hyperkapnie und Hypoxie - 

Untersuchungen zum Mechanismus hyperventilationsbedingter 

EEG-Veränderungen" 

  

Berufserfahrung:  11/85-04/87: Neuropädiatrische Abteilung der Universitäts- 

    Kinderklinik Heidelberg bei Prof.Dr.D.Scheffner 

     

05/87-12/88: Universitäts-Kinderklinik der FU Berlin, bei 

    Prof.Dr.D.Scheffner 

     

    01/89-10/90: I.Physiologisches Institut der Universität  

    Heidelberg, bei Prof.Dr.H.Seller 
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11/90-09/07 : Universitäts-Kinderklinik Mannheim, bei Prof.Dr.  

    K.-H.Niessen 

 

    Facharzt für Kinderheilkunde und Jugendmedizin: 04.04.1994 

         

EEG-Zertifikat: 07.03.1996  

Schwerpunktbezeichnung Neuropädiater 

 

    EEG-Ausbildungsberechtigung: seit 10/98 

 

    Oberarzt der Neuropädiatrie Uni-Kinderklinik MA seit 11/97 

 

    Leitender Oberarzt der Univ.-Kinderklinik Mannheim seit 01/03 

 

    Komm. Direktor der Univ.-Kinderklinik MA 04/03-12/03 

 

    Berufung zum APL- Professor: 12/06 

 

01.10.07-31.10.2008 Familienpraxis Oggersheim (LU) als 

niedergelassener Pädiater und Neuropädiater in Anstellung 

 

01.11.08- 31.12.2011 selbstständig niedergelassen in der 

Familienpraxis Oggersheim (Ludwigshafen/ Rhein) 

 

Seit 01.01.2012 eigene Schwerpunktpraxis für Neuropädiatrie in 

LU- Oggersheim (www.neurologie-koenig.de) 

 

seit 01.01.2019 eigene Zweigpraxis ZNS-Privatpraxis in 

Schriesheim 

 

Wissenschaftl. Schwerpkt.: Experimentelle Physiologie: Zentrale Regulation des autonomen 

Nervensystems: tierexperimentelle Untersuchungen zur 

zentralen Regulation des autonomen Nervensystems; 

Chemosensitivität der rostro-ventrolateralen Medulla, 

respiratorische Modulation der Sympathikusaktivität , in-vitro 

Untersuchungen sympathischer präganglionärer Neurone 

 

Elektrophysiologie: Funktionsdiagnostik des autonomen 

Nervensystem bei Kindern mit verschiedenen Krankheiten mit 

verschiedenen Untersuchungsmethoden   

 

Klinische Pharmakologie: Hepatotoxizität der Valproinsäure: 

Aufbau eines Registers auf nationaler und internationaler Ebene, 

verantwortlicher Autor der Konsensus-Konferenz 1998 in 

Berlin, umfangreiche Beratungstätigkeit  

     

Nebenwirkungen der Valproinsäure: Gerinnungsstörungen,  
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Veränderungen des Carnitinstoffwechsels, Veränderungen der 

Mikrozirkulation unter Therapie mit verschiedenen 

Antiepileptika 

     

Therapieforschung/ Epidemiologie: Aufbau einer Internet-

basierten nationalen Datenbank für Patienten mit Epilepsie 

 

Drittmittelaufkommen: Fakultätsmittel für verschiedene 

der o.g. Projekte: DM 140000 

 

10/2000: DM 250 000,- für das Projekt "Nationale und 

internationale Internet-basierte Datenbank für Patienten mit 

Epilepsie" von der Dietmar-Hopp-Stiftung, Walldorf 

 

02/2002: EUR 80 000 für die Studie "Kognitive Effekte von 

Valproinsäure und Carbamazepin vor und nach dem Absetzen 

der Medikation" von der Firma Sanofi, Berlin. 

 

08/2005: EUR 120 000 „Veränderungen des autonomen 

Nervensystems durch chronische Schmerzen bei Kindern und 

Jugendlichen“ Dietmar-Hopp-Stiftung, Walldorf 

 

Verkehrsmedizinische Begutachtung seit 2017 

 

Qualitätszirkel ZNS-Connect Rhein Neckar seit 2017 

 

Nebentätigkeiten: Regelmäßige Teilnahme am kinderärztlichen Notfalldienst der 

niedergelassenen Kinderärzte in Mannheim seit 1992; 

Gutachten, Beratungstätigkeit, regelmäßige 

Fortbildungsveranstaltungen, zahlreiche Vorträge und 

wissenschaftliche Publikationen auf (inter-)nationalen 

Kongressen 

 Advisory Boards für pharmazeutische Unternehmen und 

Experten- Workshops (Epilepsie, Multiple Sklerose, Fragiles X-

Chromosom, ADHS u.a.)  

 Gerichtsgutachter 

 MDK-Gutachter 

 Verkehrsmedizinische Qualifikation 

         

Lehrtätigkeit: Hauptvorlesung Neuropädiatrie im Rahmen der Pädiatrie seit 

WS 97/98 

 

 Organisation der klinischen Visite für Medizinstudenten seit WS 

97/98, Unterricht von Medizinstudenten und Prüfung seit 1985 

 

 Unterricht von Schwestern und Physiotherapeuten seit 1985 

  

 Hauptprüfer für medizinische Staatsexamina seit 1985 

 

Veröffentlichungen:  siehe Publikationsliste  
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Sprachkenntnisse: fließend in Wort und Schrift: Deutsch, Englisch, Französisch, 

Spanisch, Italienisch, Portugiesisch  

Türkisch (Grundkenntnisse) 

Chinesisch und Hindi/ Urdu (Anfänger) 

 

Hobbies:   Klassische und spanische Gitarre, Reisen, Sprachen,  

    Schwimmen, alpiner Skilauf 

 

 
 


